
690 Georg Leidinger.

12971. Cuonradus de Haldenberg2 et iuvenis de Wil­
denrad3 apud Lantsperg4 Winhardum de Rorbach5 cum 
magna fraude occiderunt. Eodem anno Otto dux Bavarie 
comitem6 de Heigerloch in conflictu occidit.

1) Diese Notiz findet sich auch in einer Hs. der Ann. SS. Udalrici
et Afrae Augustenses SS. XVII, 428. 2) Haltenberg am Lech.
3) Wildenroth an der Amper. 4) Landsberg am Lech. 5) Rohrbach,
BA. Paffenhofen. SS. XVII, 434 fälschlich Rombach. 6) Albert.
7) Gedr. bei Leuthner, Historia monasterii Wessofontani II, 16—35. Vgl.
Riezler, Gesch. Baiems II, 245. 8) GQ. I,175. 9) lieber das Ver­
hältnis der Wessobrunner Compilation zur verlorenen Ranshover Chronik
urtheilt auch richtig Erben N. Arch. XXII, 470 Anm. 2. 10) Es sei
denn, dass ein unbedeutender Theil von ihm in der Compilation steckt.
Vgl. Wattenbach, GQ. II, 376. 11) SS. XXIV, 60.

Diese kleinen Annalen stehen in ihrem Anfänge (ad 
a. 1150. 1158. 1159. 1160. 1162. 1173) im Zusammenhang mit 
dem ersten Theile der Ann. Scheftlarienses maiores SS. XVII, 
334 — 343, bezw. mit den Quellen dieses ersten Theiles, 
unter denen insbesondere verlorene oder unbekannte Ens­
dorfer Annalen zu erkennen sind. Es scheint mit diesen 
Quellen des ersten Theils eine nähere Verbindung als mit 
den grösseren Schäftlarer Annalen selbst vorhanden zu 
sein, was daraus zu schliessen sein möchte, dass die vor­
liegenden Annalen nur die genannten Nachrichten (1150 
—1173), nicht aber wichtigere, spätere, wirklich in Schäft­
larn selbst entstandene Notizen mit den Schäftlarer An­
nalen gemeinsam haben. Aehnlich verhalten sie sich zu 
den Ann. Scheftlarienses minores SS. XVII, 343—345. Sie 
schöpfen wohl aus der nämlichen Quelle wie letztere ad 
a. 1217. 1221. 1231. 1232. 1234. 1236. 1246. 1257. 1259.

Diese Quelle unserer und der kleineren Schäftlarer 
Annalen ist noch einem dritten Annalenfragment gemein­
sam, nämlich den durch den Wessobrunner Mönch Stephan 
Leopolder († 1532) als Chronicon imperii überlieferten 
Wessobrunner Annalen7 von 757 —1298. Mit Unrecht 
erblickte Lorenz8 in ihnen die Reste9 der Chronik des 
Probstes Konrad von Ranshoven, und sie werden wohl auch 
fälschlich dem Wessobrunner Klosterbruder Konrad Pozzo 
zugeschrieben10. Sie bringen wenig selbständige Nachrichten, 
sondern sind aus den verschiedensten Quellen compiliert, 
worunter allerdings auch, wie Waitz11 bemerkte, verlorene 
Aufzeichnungen, theils aus der Freisinger, theils der Augs­
burger Diöcese hervortreten. Ein Vergleich mit unseren 
kleinen Annalen zeigt, dass zu den Jahren 1203. 1205. 1217. 
1221. 1230. 1231. 1232. 1233. 1234. 1236. 1246. 1247. 1253. 
1254. 1257. 1259. 1267. 1268. 1273. 1276. 1277. 1279. für 


